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Meine Wesenheit ist Licht und Liebe und ich bringe dir weihnachtliche Grüße. Die Liebe soll fließen und
euch umfangen. Vieles wäre für euch einfacher, wenn ihr nicht in der Angst gefangen wäret. Die Angst
macht euch unfähig die Liebe zu leben und anzunehmen. Die Angst ist grau und dunkel und sie nimmt euch
auch die Hoffnung.  In dieser Zeit,  die geprägt ist von der Pandemie, der Dunkelheit und auch von der
Hoffnungslosigkeit, ist das Leben und die Zukunft vieler Menschen, speziell der Jugend, schwer unbeschwert
zu sein. Sie müssen lernen das Leben anzunehmen, mit all seinen Facetten. Vielen fehlen die Grundwerte
der Liebe und auch der Nachsicht. Das Leben ist keine Blaupause, nein, das Leben hat Hoch’s und Tief’s und
es gibt  keine Abkürzungen, um gewissen schweren Zeiten ausweichen zu können.  Den kleinen Kindern
sollten die Grundwerte des Lebens und der Liebe anerzogen werden und auch vorgelebt werden. Nur so
können sie das Leben erfahren und annehmen. Da haben Ängste, unkontrollierte Ängste keinen Platz.

Der weihnachtliche Friede ist bereit für alle, die ihn annehmen und sich für ihn öffnen. Der weihnachtliche
Friede berührt das Herz, geht in die Tiefe und bringt Ruhe und Verständnis in euer Leben. Still werden, die
Augen schließen und sich für das große Geistige öffnen. Da könnt ihr hören, wie die Stille zu euch spricht.
Wer diese Erfahrung, Begegnung einmal gemacht hat, verspürt eine innere Kraft und Liebe und möchte
diese Begegnung immer wieder erfahren. Wer in der Hektik und in der Unruhe lebt, findet schwer den
Zugang zu dieser Quelle. Und doch ist eine solche Begegnung nicht unmöglich. Jeder Mensch findet diese
Türe zur Stille und zum getragen werden. In kleinen Schritten ist alles machbar. Minuten der Entspannung,
ein Spaziergang in der Natur und das Annehmen, dass Gott alle Menschen liebt, auch dich. Darum macht
euch auf den Weg der Herbergssuche für ein offenes Herz, für Licht und Liebe wo für Ängste kein Platz ist.
Angst ist verbunden mit der Negativität, nährt sie und gibt ihr Kraft. Auch die Liebe gibt Kraft und Stärke und
befreit euch von den Ängsten und nimmt dadurch der Pandemie auch ihre Kraft.
Vereinigt euch in Liebe, schickt Gebete hinaus in das Geschehen, das nimmt der Negativität die Kraft und
nur  so  kann  es  eine  Befreiung der  momentanen Lage  geben.  Niemand sollte  rebellieren,  das  ist  nicht
förderlich und bringt auch keine dauerhafte Lösung. Bleibt bei euch, verbindet euch mit der geistigen Welt,
seid dankbar und lebt die Liebe.  Das öffnet euch die Tür  zur eigenen Stärke und Selbstverantwortung.
Macht euch auf den Weg der Herbergssuche und kommt in euer Inneres an, das gibt euch Kraft und ihr
werdet  spüren,  die  Liebe  ist  der  beste  Begleiter  in  allen  Lebenslagen.  Ich  erbitte  für  alle  den
weihnachtlichen Segen, Gesundheit, Kraft und Energie und den Schutz und Segen Gottes.
Gott zum Gruss und danke für die lieben Wünsche. Vergesst nicht, euer Herz sollte die Krippe, die 
Endstation eurer Herbergssuche sein, in dieser Krippe ist die Liebe eingebettet, sie ist in euch, tragt sie nach 
außen und lasst sie leuchten. Dadurch kann sie sich mit all jenen verbinden, die die Liebe auch nach außen 
abgeben und so wird daraus ein großes Ganzes, das Unebenheiten im Leben ausgleichen kann.


